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Zwei Frauen leben seit 20 Jahren in einer ambivalenten Hassliebe und Abhängigkeit,
isoliert von der Außenwelt in einer gemeinsamen Wohnung. Sie reden entweder
aneinander vorbei oder praktizieren den ganz alltäglichen Terror der kleinen
Grausamkeiten. Einig sind sie sich nur in ihrer Liebe zu dem Star einer Fernsehserie,
die sie seit drei Jahren nicht ein einziges Mal verpasst haben. Von wenigen kurzen
Realitätsdurchbrüchen abgesehen, leben die beiden Frauen ausschließlich in
ihrer Fernsehwelt,. Als Marcello, der Protagonist der Serie, ins Gefängnis muss,
beschließen sie, etwas zu seiner Rettung zu unternehmen.
Sie entführen den Schauspieler in ihre Wohnung, zwingen ihn, seine Rolle mit ihnen
weiterzuspielen. Er versagt, kann sie nicht lieben, nicht mit ihnen schlafen, will nur
flüchten; sie entdecken, dass alles an ihm falsch ist: seine Haare, sein Make-up - er
ist nicht der Macho, von dem sie geträumt haben.
Als sie ihn wegschicken, bittet er sie, bleiben zu dürfen; er ist jetzt nichts ohne sie.
Die Frauen aber wollen zu dem Helden ihrer Fernsehträume zurückkehren.


